
 

 

 

Protokoll der 12. Delegiertenversammlung des  

SV Salamander Kornwestheim 1894 e.V.  

 

Freitag, 16. Mai 2014, 19.00 Uhr, FSZ Kornwestheim 

TOP 0: Totengedenken   

Der Präsident gedenkt vor Eintritt in die TO der verstorbenen Mitglieder. 

 

TOP 1: Begrüßung  

Gruß an Delegierte und Ersatzdelegierte. Die DV ist der Souverän des Vereins.  

Anwesende:     98 

wahlberechtigte Delegierte:   96 

Ersatzdelegierte:   2     

Besonderer Gruß an OB Keck, alle Damen und Herren des Gemeinderats, stellvertretend  
die Fraktionsvertreter Hans Bartholomä und Hans-Michael Gritz. Vorsitzender des 
Stadtverbands für Sport: Marcus Gessl. Vertreter der Presse. 

Gastredner Prof. Christoph Schickhardt. 

Zur DV wurde mit Schreiben vom 22.04.2014 form- und fristgerecht eingeladen. Einwände 
zur Tagesordnung gibt es nicht. Das Protokoll wird geführt von Margherita Gallicchio. 

Grußwort durch OB Keck 

• Frau OB Keck bedankt sich für die gute Zusammenarbeit zwischen Stadt und SVK 
• Gute Entwicklung des SVK, überzeugt durch hohe Professionalität 
• Stadt und SVK versuchen gemeinsam nach Strategien und Lösungen zu suchen  
• Förderung durch Kommune, Land u. Bund 
• Weiterentwicklung der Sportstätten 
• Eröffnung des K wichtig für den Sport  
• Zuschuss in Höhe von € 730.000,00 für Hannes-Reiber-Halle 
• Jahn-Halle u. Ernst-Sigle-Gymnasium-Halle: Fertig im November 2014 
• Entwicklung Ganztagesschule wichtiges Thema, Sport innerhalb der 

Ganztagesschule. Kinder stärker an den Sport heranführen 
• Würdigung ehrenamtlicher Arbeit mit Dank für Engagement 
• Besonderer Glückwünsche an die Handballer sowie an die restlichen Abteilungen 



• Wunsch auf eine weitere gute Zusammenarbeit mit dem SVK.  

Präsident G. Bahmann bedankt sich für Grußworte von OB Keck. 

 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der DV vom 26.04. 2013 

Abstimmung:    

Nein-Stimmen:   0 Enthaltungen:    0 Ja-Stimmen:    96 

Damit ist das Protokoll der DV 2013 genehmigt.  

 

TOP 3: Bericht des Präsidenten über das letzte Gesc häftsjahr:  

Arbeitsintensives Jahr für das gesamte Präsidium: 1 DV, 3 HA-Sitzungen, 43 Präsidiums-
sitzungen. Zahlreiche Abt.-Versammlungen, Abt.-Veranstaltungen und -besprechungen. 
Klima der offenen Kommunikation im Verein. Präsidium will Sorgen und Nöte der 
Abteilungen wissen, um Hilfe anzubieten, wo sie benötigt wird.  

Hinweis auf: Ehrungsordnung, Muster-Abteilungsordnung, Schulung der Abteilungsmitar-
beiter in Fragen der Vertragsgestaltung, der korrekten buchhalterischen Erfassung und 
steuerlichen Behandlung von Einnahmen und Ausgaben der Abteilungen, Information über 
Haftungsgefahren bei Vereinsveranstaltungen, Aufklärung über Aufsichtspflichten im Verein. 
Ehrenkodex als Prävention vor sexuellem Missbrauch, Gesprächsreihe „14 Jahre - 16 Jahre 
- na und?!“ Trainer- und Übungsleiterfortbildungen, Vorträge über sportgerechte Ernährung, 
Zusammenarbeit mit Sportschule Via Nova Gehirnfitnesstraining.  

Beitragsreform 2013 verbessert finanzielle Ausstattung der Abteilungen.   

Abteilungsübergreifende Veranstaltungen (Weinfest 2013, Neujahrsempfang 2014, SVK-
Fasching 2014 und Ehrungsveranstaltung 2014) stärken Gemeinschaftsgefühl.  

Hallensituation: Sanierung Jahn-Halle, Neubau Gymnasium-Halle. Hannes-Reiber-Halle, 
Zuschussbescheid. Fußballer benötigen weitere Platzkapazitäten.  

Auszeichnung mit dem Gütesiegel „Pluspunkt Gesundheit“ zum 19. Mal verliehen. 

Info-Veranstaltung des WLSB im FSZ zum Bündnis gegen Wettbewerbsverzerrung. 
Gewerbliche Fitnesszentren begehren Gleichbehandlung mit vereinseigenen Zentren. Aber: 
Sportvereine sozialisieren ihre Gewinne, gewerbliche Betreiber privatisieren sie. 

Herausragende sportliche Erfolge in allen Bereichen. 

Statistik:  
 

• Mitgliederstand Hauptverein : 7012 Mitglieder. Tendenz: Weiterhin steigend 
• FunSportZentrum  ca. 7 % Steigerung auf 1512 Mitglieder, niedrige Fluktuation . 

Investitionen  in baulichen Zustand und Geräte. BHKW  wurde realisiert. Rücklagen 
für Gebäudeinvestitionen nötig, besonders im Bereich des Dachs. 

• Mehr als 30 anerkannte Präventions- und Rehabilitationskurse 



Schatzmeister Werner Sälzer  legt Haushaltsbericht 2013 und Etat 2014 mit Erläuterungen 
vor. Fusion TVK, ESG, FVK wurde erfolgreich umgesetzt. Dank für ehrenamtliches 
Engagement und Spenden. Dank an alle Abteilungskassierer für kompetente Mitwirkung.  

Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2013 und des Haushaltsplans 2014:  

 Abstimmung: Ja: 96 Nein:  0 Enthaltungen:.  0  

Kassenprüferbericht Walter Schrenk :  

• Alle Kassenbücher sind nach Überprüfung übernommen worden 
• Keine Beanstandungen 
• Abteilungskassen werden ordentlich geführt 
• Herr Schrenk bittet um Entlastung. 

 

TOP 4: Entlastung  

Den Entlastungsantrag stellt der Ehrenpräsident Heinz Kipp.: 

 Abstimmung: Ja: 94 Nein:  1 Enthaltungen:. 1  

 

TOP 5: Vortrag von Herrn Rechtsanwalt Prof. Christo ph Schickhardt - Sportrecht  

• Der SVK ist ein gesellschaftlicher Glanzpunkt, Gratulation an den Verein 
• Fußball steht in Deutschland im Mittelpunkt, 
• Fußballboom besonders seit der WM 2006  
• Verbindung aller Gesellschaftsschichten, jeder kann mitreden,  
• Regionen definieren sich über den Fußball,  
• höchste Einschaltquoten liegen beim Fußball,  
• Fanprobleme, Ausschreitungen  
• Zahlen und Fakten über den Profifußball werden präsentiert. 

 
 

TOP 6: Neuwahlen  

3 Vizepräsidenten  

 Vorschlag: Dr. Jochen Fuhrmann, Oliver Michel, Werner Sälzer  

 Abstimmung: Ja: 96 Nein:  0 Enthaltungen:  0                    

Schatzmeister:  

 Vorschlag: Werner Sälzer  (wie bisher) 

 Abstimmung: Ja: 96 Nein:  0 Enthaltungen:  0                          

 



Schriftführer:  

 Vorschlag: Margherita Gallicchio  (wie bisher) 

 Abstimmung: Ja: 96 Nein:  0 Enthaltungen:  0                       

Kassenprüfer:  

 Die Amtszeit der Kassenprüfer beträgt 1 Jahr. Bisher fungierten Roland Schaible und 
 Walter Schrenk. Vorschlag neu: 

Walter Schrenk, Ulrich Baum 

 Abstimmung: Ja: 96 Nein:  0 Enthaltungen:  0                   

Pressewart:  

 Vorschlag: Jürgen Sautter  (wie bisher) 

 Abstimmung: Ja: 96 Nein:  0 Enthaltungen:  0                        

Frauenwartin:  

 Vorschlag: Silke Schöninger  

 Abstimmung: Ja: 95 Nein:  0 Enthaltungen:  1                           

Beisitzer:  

 10 Beisitzer: Die Wahlperiode der Beisitzer beträgt 1 Jahr. Silke Schöninger scheidet 
 aus. Neu: Uli Weber (Fußball). Vorschlag Beisitzer: 

• Hans Dachtler (LA u. Senioren) 
• Miriam Bahmann (Handball) 
• Desiree Schneider (Turnen) 
• Markus Kienzle (Fußball) 
• Gerald Oertel (Tennis) 
• Uli Weber (Fußball) 
• Uwe Sülzle (Fußball) 
• Carsten Waitzmann (Volleyball) 
• Artur Wolter (Schwimmen) 
• Dieter Walter (Behindertensport) 
• Claudia Saile (Leichathletik) 

 Abstimmung: En bloc 

 Abstimmung: Ja: 95 Nein:  0 Enthaltungen:  1                           

Alle Gewählten erklären: Ich nehme die Wahl an. 

 

TOP 7: Satzungsänderung zur Einbindung einer Jugend ordnung  

§ 20 der Vereinssatzung wird um folgende Ziff. 4 ergänzt: 



 „4. Die Vereins- und Abteilungsjugend ist die Jugendorganisation des Vereins und 
 seiner Abteilungen. Sie arbeitet nach der Vereinsjugendordnung. Diese wird von der 
 Delegiertenversammlung beschlossen. Über Änderungen beschließt der 
 Hauptausschuss.“ 

 Abstimmung: Ja:  94 Nein:  0 Enthaltungen:  2 

Damit ist die Satzungsänderung beschlossen. 

 

TOP 8: Anträge  

Eingegangen: keine Anträge  

 

TOP 9: Verschiedenes  

Preis für besondere Verdienste wird nachträglich verliehen an Petra Hanke . Sie wird 
außerdem mit der Goldenen Ehrennadel des WLSB ausgezeichnet.  

Hinweis auf 120-Jahre SVK: SVK im K  – Veranstaltung am 14.11.2014 

 

Verabschiedung:  

Dank an alle Mitarbeiter im Verein, angestellt und ehrenamtlich, alle Abteilungsmitarbeiter, 
insbesondere an die Abteilungskassierer. Dank an alle Anwesenden für Interesse und 
Engagement. Dank an alle treuen Beitragszahler. Dank an Werbepartner und Spender. Dank 
an Präsidiumskollegen. 

Besonderer Dank an anonymen Spender, der mit einer Großspende den Verein in 
herausragender Weise unterstützt hat.  

Ende der Versammlung: 21.05 Uhr 

 

 

…………………………………. 

(M. Gallicchio, Schriftführer) 

 


